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MAI 36 GALERIE

... WÃ¤sche und dem Gasometerâ€œ zu finden war, da das Telefonieren ... In einem Interview zu der international mehrfach ausgestellten Arbeit â€œHouse of Carpets, ... 
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MAI 36 GALERIE JÜRGEN DRESCHER Funklöcher Vernissage: Ausstellungsdauer: Öffnungszeiten:



Donnerstag, 7. November 2013, 18 bis 20 Uhr 8. November - 21. Dezember 2013 Di - Fr 11 bis 18.30 Uhr, Sa 11 bis 16 Uhr



Seit Anfang der 80er Jahre hinterfragt Jürgen Drescher (geboren 1955 in Karlsruhe, lebt und arbeitet in Berlin) mit seinen Arbeiten Bedingungen der menschlicher Existenz in der heutigen Gesellschaft. Bekannt geworden ist er insbesondere durch seine Aluminiumabgüsse von alltäglichen Gegenständen, sozusagen einer skulpturalen Verbildlichung und Überhöhung. Zuletzt waren seine Arbeiten 2013 in der Ausstellung "Die Bildhauer. Kunstakademie Düsseldorf, 1945 bis heute" in der Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf zu sehen. Im Frühjahr richtete ihm der Badische Kunstverein in Karlsruhe eine Einzelausstellung aus. Wir freuen uns, die dritte Ausstellung mit Jürgen Drescher in der Mai 36 Galerie präsentieren zu können. Walter Benjamin beschreibt in seinem Buch “Berliner Kindheit um Neunzehnhundert”, dass das Telefon ausserhalb in den Wirtschaftsräumen „zwischen der Truhe für die schmutzige Wäsche und dem Gasometer“ zu finden war, da das Telefonieren keine gesellschaftsfähige Angelegenheit war und nicht von Angesicht zu Angesicht gesprochen wurde.



Im Hauptsaal des Badischen Kunstvereins zeigte Jürgen Drescher im Rahmen seiner umfangreichen Einzelausstellung zwei Figurengruppen, die zwar von der Machart ähnlich, aber anscheinend nicht in Verbindung zu bringen waren. Diese mangelnde Korrespondenz zwischen den Figurengruppen kann man auch als Bild für misslingende Kommunikation sehen. In der Mai 36 Galerie nimmt Jürgen Drescher mit dem Ausstellungstitel Funklöcher diesen Mangel anhand einer Installation aus großen, teilweise in Aluminiumguss gefertigten Objekten erneut als Thema auf. Kommunikationshemmnisse wie Funklöcher kennen wir aus ländlichen Gebieten und nicht gänzlich technisch erschlossenen Randgebieten. Die ausgestellten Arbeiten gehen auf Objekte aus der Scheune von Dreschers Schwester und dem Besitz des Nachbarhofs in einem Dorf in Niederbayern zurück – was dem ganzen noch einen heimatlichen Aspekt von Familie und Verbundenheit hinzufügt: Verbundenheit zwischen Menschen, aber auch mit Situationen und Gegenständen, mit der ganzen ländlichen Ökonomie. Da ist beispielsweise die Haustür des abgerissenen Nachbarhofes der Familie Maier, die das Motiv für die Einladungskarte zur Ausstellung ist. Die Tür wirkt, als sei sie mit Grünspan überzogen. Mit ihren korrespondierenden Rautenfeldern, die an vorchristliche Heilszeichen erinnern, weist sie auch auf ältere Kulturen, die in noch viel stärkerer Verbundenheit und Abhängigkeit zu ihrer Umwelt standen, und denen der Raubbau an ihrer Umgebung von daher viel zu teuer gekommen wäre. In einem Interview zu der international mehrfach ausgestellten Arbeit “House of Carpets, Sinai 2012”, die für die Ausstellung “Art in the City” 2012 in Zürich entstanden ist, sagte Jürgen Drescher, dass wir uns von den elementaren Wirtschaftsformen so weit entfernt haben, dass wir die Folgen unseres Handelns nicht mehr vor Augen haben und andere diese für uns ausbaden müssen. In dem erwähnten niederbayerischen Dorf grub Jürgen Drescher zwei Wäschestangen, die einem neu anzulegenden Garten im Weg waren, samt deren Fundamenten aus und bewegte die 100 kg schweren Betonfundamente alleine mit einer Sackkarre und dem Gestänge als Hebel. Dieser Aspekt der Bergung der gesamten Konstruktion fließt in eine Installation ein, in der Wäscheleinen die beiden Wäschestangen nicht mehr verbinden – wie zum Beleg der Art und Weise, wie die Bewohner des Dorfes und der Künstler mit dem Vorgefundenen auf diesem Hof umgingen. Der Abguss eines Gegenstandes ist etwas Elementares. Originalteile und Aluminiumguss werden hier zu einem Ganzen kombiniert. Man kann den partiellen Abguss, die gleichzeitige Anwesenheit von abgegossenen Teilen und Originalteilen wie eine Etappe auf dem Weg zu einem kompletten Abguss wahrnehmen oder wie einen Versuch der Rekonstruktion eines verlorenen Ganzen. Im Fall des 90 kg schweren Schlittenabgusses aus massivem Aluminium, fällt die originale hölzerne Deichsel, die augenscheinlich als Last auf ihm ruht, eher im übertragenen Sinne schwer ins Gewicht. Der Schlitten, ein Stück geschindeltes Dach – alle Gegenstände, die Drescher als Abguss oder im Original in der Ausstellung verwendet, sind aus dem Gebrauch gefallen und im Galerieraum zum Stillstand gekommen. Sie stehen bereit und fordern uns zur Reflexion auf. (Text: Ulrike Solbrig) Vernissage ist am Donnerstag, 7. November von 18 bis 20 Uhr. Jürgen Drescher wird anwesend sein. Auf Anfrage lassen wir Ihnen gerne Bildmaterial zukommen ([email protected]). Wir freuen uns, Sie in der Galerie zu begrüssen und danken Ihnen für Ihr Interesse. Victor Gisler
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19.04.2018 - Beton/Gips und Ton (Keramik), die mit diversen Elementen und Objekten zu Werken, Ensembles und. Inszenierungen ergÃ¤nzt und kombiniert ...
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MAI 36 GALERIE 

Jersey City, New Jersey; lebt und arbeitet in Austin, Texas und New York) prÃ¤sentieren zu kÃ¶nnen. ... Diese KÃ¼nstler studierten mehrheitlich bei John. Baldessari ...
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virtuelle Vorwegnahme von zukÃ¼nftigen Reisebildern. ... Auf Anfrage lassen wir Ihnen gerne Bildmaterial zukommen ([email protected]). Wir freuen uns auf ...
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der Reflektion von Licht, von Pailletten oder von modu-lierten OberflÃ¤chen, wie etwa von Wasser. WÃ¤hrend der Ãœbertragungsarbeit von der Fotografie in die ...
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MAI 36 GALERIE 

14.01.2016 - Seit 2003 zeigt die Mai 36 Galerie Glen Rubsamen in monografischen Ausstellungen. Sein. Werk wird in ganz Europa und Amerika gezeigt.
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Der in Berlin lebende KÃ¼nstler Franz Ackermann (* 1963, Neumarkt St. Veit) hat ... faltenden Ordnung immer wieder in den Strudel der wirbelnden Zentren gerÃ¤t.
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mai 36 galerie AWS 

Trotz seines jungen Alters war Zang bereits vor seiner Aufnahme an der Kunstakademie in Tianjin kÃ¼nstlerisch aktiv. Schon bald nach seinem Abschluss bemerkten renommierte Kunstkritiker wie Zhuzhu oder Lu Mingjun, dass seine Werke sich durch Stil und
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Donnerstag, 2. November 2017, 18-20 Uhr. Ausstellungsdauer: 3. November bis 23. Dezember 2017. Ã–ffnungszeiten: Di-Fr 11 bis 18.30 Uhr, Sa 11 bis 16 Uhr.
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17.01.2019 - Robert Mapplethorpe (1946-1989) studierte ab 1963 Bildende Kunst am ... male / female / SM / flowers / still life (MÃ¤nner / Frauen / SM / Blumen ...










 


[image: alt]





MAI 36 GALERIE 

der Variation und Abstraktion DetailvergrÃ¶sserungen etwa von Bildern von Jackson Pollock oder Henri ... wie von Paul Thek, Oyvind FahlstrÃ¶m oder Dieter Roth.
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10.06.2012 - Reich der Sprache Â«languageÂ»; die letzte Welt ist rot und steht fÃ¼r die ... auch wenn dabei immer wieder aufleuchtet, dass der manische ...
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farbigen Bilder lassen Stillleben, IntÃ©rieurs, selten Figuren und KÃ¶pfe erkennen. Die Formen, die die. Dinge im Bild annehmen, entwickeln ihre eigene Richtung.
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Santa Monica, Kalifornien) ist einer der bedeutendsten Figuren der heutigen amerikanischen. Kunst. Nach seiner radikalen Abkehr von der Malerei um 1970 ...
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25.10.2012 - Roe Ethridge, 1969 in Miami geboren, studierte Fotografie am College of Art in Atlanta, USA. ... sowie im Museum of Contemporary Art, Los Angeles gezeigt wurde. ... Ausstellung Art and the City in ZÃ¼rich entstanden sind.
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15.03.2013 - MAI 36 GALERIE. RÃ„MISTRASSE 37 8001 ZÃœRICH +41 ... Bereits 2006 zeigten wir in der Galerie ihre Serie Forest. Zuletzt waren ihre Werke ...
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der Â»Fahrrad-HockerÂ« von 1913, fokussiert auf das Rad, das weder Speichen noch Gabelscheide aufweist. Dank diesem Trick scheint der schwarze Kreis Ã¼ber ...
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25.02.2011 - Zeichnungen und Bilder, zu denen ihn Ponza (Italien), Fire Island und Manhattan inspiriert hatten. Sie lassen eine ganz andere kÃ¼nstlerische ...
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27.08.2009 - Mit Vorliebe nahm das Trio die klassische Moderne ins. Visier, um sie mit dem General-Idea-Bazillus zu infizieren. Auch eigneten sie sich ...
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MAI 36 GALERIE 

Ein Frauenkopf mit buntem Zopf blickt von oben auf eine KloschÃ¼ssel, in der sich ihr Gesicht spiegelt, beziehungsweise auf der WasserflÃ¤che schwimmt.
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Stephan Balkenhol (*1957 in Fritzlar/Deutschland, lebt und arbeitet in Karlsruhe, Berlin und. Meisenthal, Frankreich) zÃ¤hlt zu den international renommiertesten ...
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18.01.2018 - Trotz seines jungen Alters war Zang bereits vor seiner Aufnahme an der Kunstakademie in Tianjin kÃ¼nstlerisch aktiv. Schon bald nach seinem Abschluss bemerkten renommierte chinesische Kunstkritiker wie. Zhuzhu und spÃ¤ter auch Lu Mingjun
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Er wolle das Menschenbild von Funktionen und Rollen, den ganzen Konnotationen lÃ¶sen. Es sind. Bilder von der Welt, die ihn als Skulpturen interessieren und ...
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12.01.2017 - Rohe-Stipendiums 2009 der Stadt Krefeld. Koenraad Dedobbeleer stellt AlltagsgegenstÃ¤nde in den Fokus, die er modifiziert und in neue.
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Kalifornien, lebt und arbeitet in Santa Monica, Kalifornien) zÃ¤hlt seit den spÃ¤ten 1960er. Jahren zu den bedeutendsten und vielseitigsten Vertretern ...
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